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Anreise 

Am 24. September machte ich mich morgens zunächst mit dem Zug auf den Weg zum Bremer 

Flughafen für die Reise nach Malta zu meinem dreiwöchigen Auslandspraktikum bis zum 15. Oktober. 

Gemeinsam mit einem weiteren Auszubildenen meines Ausbildungsbetriebes war unser erstes 

Reiseziel Frankfurt. Von dort aus ging es auf direktem Weg weiter Richtung Malta. Mit einem mehr 

als ausreichenden Zeitpuffer, war der Umstieg am Frankfurter Flughafen ohne Probleme zu 

bewältigen. In Malta angekommen wartete ein Taxifahrer bereits auf uns, der uns zu unserer 

Unterkunft fuhr. Das angenehm warme Wetter und die schöne Lage der Unterkunft in der Nähe des 

Meeres, ließ die Vorfreude auf die drei Wochen weiter steigen. 

Unterkunft 

Ich teilte mir eine Unterkunft mit einem Auszubildenden meines Ausbildungsbetriebes. Sie war sehr 

schön gelegen im Ort St. Paul’s Bay. Die Wohnung bestand aus einem Wohnzimmer, verbunden mit 

der Küche, einem gemeinsamen Schlafzimmer mit zwei Einzelbetten und einem Badezimmer. Die 

Unterkunft war mit dem Nötigsten ausgestattet. In dem Ort selbst, gab es genügend Möglichkeiten 

auf dem Fußweg Supermärkte, Strände, Restaurants und vieles mehr zu erreichen. Mit einer guten 

Verkehrsanbindung konnten wir in nur ein paar 100 Metern unterschiedliche Bushaltestellen nutzen.  

Arbeit 

Während meines Praktikums habe ich bei der Firma ProChimps Ltd. in L-Imsida gearbeitet. Dies ist 

ein E-Commerce Unternehmen, bestehend aus einem kleinen und sehr jungen Team. In ihrem 

eigenen Online-Shop werden hauptsächliche elektronische Handelswaren verkauft. Wir haben 

vielfältige Eindrücke in das Marketing kriegen können. Unter anderem haben wir an der Website 

gearbeitet und dort neue Produkte ergänzt und Bilder angepasst. Zudem konnten wir einen Einblick 

in ein großes Projekt bekommen, bei dem das Team einen neuen B2B-Online-Shop aufbaut. Der 

Online-Shop soll Unternehmen international verknüpfen und ihnen die besten Angebote bieten. 

Unsere Aufgabe bestand darin, Unternehmen aus dem europäischen Raum ausfindig zu machen, die 

zukünftig Produkte über diese Plattform anbieten könnten.  

Freizeit 

In der Freizeit haben wir sehr viel unternommen, besonders am Wochenende. Die Zeit nach der 

Arbeit haben wir meistens für Entspannung am Strand genutzt. Unter anderem waren wir sehr gerne 

am Riviera Beach, der uns mit einer sehr schönen Landschaft begeistert hat. Zudem waren wir 

mehrere Tage auf Gozo, wo wir unterem eine Kayak-Tour gemacht haben, klettern waren und den 

Ramla Bay besucht haben. An den anderen Tagen in der Woche waren wir außerdem in der 

Hauptstadt Valletta sowie der alten Hauptstadt Mdina. Ansonsten sind wir häufig Essen gegangen, da 

die Zeit zum Kochen relativ knapp wurde neben den vielen Aktivitäten. 
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Fazit 

Im Großen und Ganzen brachte diese Reise einige Herausforderungen mit sich, war aber insgesamt 

ein sehr spannendes Abenteuer. Besonders eindrucksvoll war es einen Einblick in das alltägliche 

Leben dort zu bekommen, den man so in einem kurzen Urlaub nicht bekommen würde. Es war für 

mich eine sehr prägende Zeit und hat mir auch die Unterschiede im Vergleich zu Deutschland 

deutlich gemacht.  
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